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gierungen ber Sdjroeit antworteten: Slber uerganten barf man fie!" H. i.
M. Statt ber f I a a) e n in 3ufunft bie * et) a r f e Äiinge, für einen S t e i n 10 u r f
Sdjüffe, an Steife beä Koalition äredjtä bas 3udjtf)auä. 58ater unb

Sofjn ^eitfdje unb Sforpion. T. v. T. Saä (iejje fief) ungefähr fo fagen :

3n Äräfjwinfel Êuropia tft jüngft eine Sd)ifbburger=ïafe[runbe über ben Setlner

(einen gewiffen Sdjwei}) hergefallen, roeit er itjnen eine ber fauren ©urfen feruierte,

wetdje fie fidj felbft eingelegt tjaben." R. Z. i. F. 3Jei Äödjel in Kempten ift
oon ben luftigen ©emfentiern" bereite bte britte portion erfdjienen. ©eniefjen

Sie baoon, eê ift ein ©enuft. E. R. i. A. Beften Sanf unb ©rüg. Sßieber

fommen. i. Berl. Sie neue oortrefftidje eibgenöffifdje Sunftlofomotioc fotl getegentä

tief) in ein garbenbilb gefteeft werben. 2lber bie Berliner reidjt nur wenig fjöfjer.

M. B. i. Ä. Soft SSerwenbung finben; Sanf unb ©ruf. R. 6. I. F. etwas"

oerfpätet, oietteidjt langte aber nodj. Kasper. Sa wofjf, aber unjueerfäffig ftnb

^Mitarbeiter meiftens, wo man roenigftens einmal im ^afjre fie im SBerbadjte

einer guten Söeifjütfe fjat. Saä ift eben nidjt baäfcfbe, wie wenn'ä fjeifjt: Sllfe
TOontag ^äädjüedjfi !" R. H. i. Z. ©erne fjoffen wir, ber Süftefcr roerbe Siedjt

befjaften; roie Sie ganj ridjtig bewerfen, würbe im SSotfe 23'3. Befreiung nidjt afä

eine Sß.'otjftfjat für biefen, fonbern afä ein einfacher 2(ft ber ©eredjtigfeit
aufgefaßt. A. B. i. B. Betfügen lüfte fidj noch, bafj wäre in Italien weniger

Jfnardjie nad) Cben fjinauä, biefe gottoerbammlidjen Setjren aud) in ben unteren

Greifen feltener würben. 2tber eä ift eben bequemer, feine fjungernben Stnber bem

guten ÎJacfjbarn an bie Uerte" ju geben, wenn fie audj nidjt lefen unb fdjreiben

fönnen.
3Bem id) jutreffenb fie uergfeidjen fott?
3dj glaube unbebingt ben ginnten,

Senn itjrer eigenfdjaften finb fie uoU:
See guten, aber aud) ber fdj (im m en!

V. S. i. P. 9Jiir fdjeint, Sie fangen fdjon an 311 fihiferlen. Saä Oermten

3fjre ü6erfdjwängtidjen, a6er feinestuego taftfeften Serfe. 2fffo : ftefje feft, 0 3Sater=

fanb 6. F. i. 0. 9Jîit beftem Sanf oerwenbet. ©ruft L. H. i. S. Sorf--

geffatfd) eignet fid) nidjt für unä, eä müfjte fdjon ein mefjr alä örtfidjeä ^ntereffe
erfidjtfid) fein. Verschiedenen, .ftnonnntcs wirb nidjt pcrüdtfidjtigf.

Reithosen, solid urd bequem
Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4-

|25 Reine Wolle
¦per 110 cm. breit
Mir Qualität excellent

OettingeraCo.
ZÜRICH -1

sowie

Promenadekleiderstoffe, Reise- u.
Strapaziar-Stoffe, Trauer- u.
Halbtrauerstoffe, Flanell- u. Futterstoff
Ball- 11 Gelegenheitsstolfe,
Spitzenkleiderstoffe, Modestoffe in Wolle,
Seide u. Sammt. Jaquettes, Capes, Ro-

tandes-Coslumes, Blousen, lupes etc. in enurm

reichen Vorräten. Muster u. Auswahlen
prompt franco ins Haus.

Gebrüder Hug & Co., Zürich, KKSJ.-i
empfehlen ihr reichhaltiges Lager von

Pïanïnos und FJygdn
Einheimische

und

Ausländische
Fabrikate

von

Fr. 6VJ0.
an.

Vorteilhafte
Zahlungsbedingungen.

Stimmungen und

Reparaturen
durch unsere eigenen

Techniker.

Umtausch von
altem Instrumenten

gegen neue

unter gewissenhafter
Schätzung.

75-6Schöne Auswahl von
ölegenheitsiiistrumenteii

in allen Preislagen.

Nur wirklich gut im Stand befindliche Pianos werden

abgegeben.

Soeben ist erschienen :

Hofers Taschenfahrplan
für Zürich und Umgebung.

Wintersaison 1898/99.
Redigiert von einem Eisenbahnbeamten. Wegweiser nach den städtischen

Bureaux. Plan der Stadt Zürich und Umgebung. Droschken- und Dienst-
männertanfe etc., etc.

0 F»reis: 30 Ctm. ©
Gegen Einsendung von Briefmarken plus Porto per Post zugesandt.

IMF" "Wiederverkäufe!' gebucht. *3H
Wir bitten zu beziehen bei 76-2

(H4S23 Z) Hofer & Cie., Verlag, Zürich.

Raucher!
Verlangen Sie überall unsere neuen Ci fgS&vetteii l
Xlna 3 à Fr. »O Cts.

Etoile d'Orient 21 s s 40 »

Snluk, Goldmundstück > 5 1 » SO »

» 19 » 0 50
3 20 > » 60 >

Cadi 3 11 » 80 »

» 12 1. 3

3 13 > 1. 25

per Schachtel

à 20 Stück.

S

(Garantie: Sorgfältig von Hand gerollte, stets gleich
vorzügliche, unübertroffene Fabrikate aus den

edelsten türkischen Tabaken, bester Ernten,
von uns persönlich auf den berühmtesten Plantagen Macédoniens
(Türkei) eingekauft. -34-26

C. B. Diamantopoulos & Cie., in Zürich.

Lohnender Massenartikel

Pnrns"
Bester, sauberster, einfachster, hygienischer Wssserdruckregler der

Welt. (Aus Porzellan mit nicht oxydierendem Gewebe.)
Wasserersparnis Kein Spritzen mehr Reines, klares Wasser An jedem
Wasserhahn ohne Weiteres anzubringen.

Wiederverkäufer an allen Plätzen
mit Wasserversorgung gesucht.

Einzelne Probe-Exemplare à Fr. 1. franko gegen Nachnahme.
Durchmesser des Wasserhahnes ist anzugeben.

General-Depot lür die Schweiz: Müller & Cie., Zofingen.
Hauptdépôt für die Ostschweiz,

einschliesslich die Kantone Luzern, Schwyz und Zug, bei

Alp lions Hauser iu Wetzikon. 78-5

QS* oVor dem Ïamai

Â M£ PP
PP

3n allcal^estaurants% Sonctitoreieu erhältlich.

Statt Eisen Statt Leberthran.
Herr Dr. med. Sinapius in Nfirenberg (Pommern) schreibt : »»So lange

ich Dr. Hommel's Hämatogen bei Bleichsucht, Scrophulose, Nervenleiden,
Rhachitis, überhaupt bei Krankheiten, die auf Blutentmischung beruhen,

angewendet habe, bin ich mit den Erfolgen stets zufrieden gewesen, fch
kann sagen, dass ich das Hämatogen Dr. Homme] tagtäglich verordne.
Es ist eines der hervorragendsten medizinischen Präparate der Jetztzelt
und verdient das allgemeine Lob. Ein ungeheurer Fortschritt ist in dem

Mittel gegenüber der alten. Klagen und Zähne verderbenden Elsentherapie

gegeben.«
Herr Dr. med. Reinhold in Trabelsdorf (Baiern): »Ihr Hämatogen

zeigte mir einen eklatanten Erfolg In der Ernährung zweier skrophulöser
und zweier infolge von Lungenentzündung sehr herabgekommener Kinder.

Besonders fand ich bei ersteren eine sehr gür stige Wirkung, welchen lange
Zeit Leberthran mit Gewalt beigebracht wurde, und halte daher Dr.
Hommel's Hämatogen für das beste Ersatzmittel für Leberthran, In der

Wirkung möchte ich es diesem selbst noch vorziehen.« Depots in allen

Apotheken. 1-6

Nicolay & Co., Zürich.

Der Gastwirt"
wird zum Abonnement sämtlichen Wirten bestens empfohlen

gierungen der Schwei; antworteten: Ader verganten darf man sie!" ll. j.
U. Statt der flachen in Zukunft die scharfe Klinge, für einen Steinwurf
Schüsse, an Stelle des Koalitionsrechts das Zuchthaus. Vater und

Sohn Peitsche und Skorpion. v. Das ließe sich ungefähr so sagen :

Jn Krähwinkel Europia ist jüngst eine Schildburger-Tafelrunde über den Kellner

(einen gewissen Schweiz) hergefallen, weil er ihnen eine der sanren Gurken servierte,

welche sie sich selbst eingelegt haben." k. 2. i. Bei Kochel in Kempten ist

von den lustigen Gemsentiern" bereits die dritte Portion erschienen. Genießen

Sie davon, es ist ein Genuß. L. k. i. à. Besten Dank und Gruß. Wieder

kommen. i. SsrI. Die neue vortreffliche eidgeuössische Kunstlokomotive soll gelegentlich

in ein Farbenbild gesteckt werden. Aber die Berliner reicht nur wenig höher.

«k S. I. à. Soll Verwendung finden; Dank und Gruß. ll. k. I. Etwas

verivätet, vielleicht langls aber uoch. Laspsr. Ja wohl, aber unzuverlässig sind

Mitarbeiter meistens, wo man wenigstens einmal im Jahre sie im Verdachte

einer guten Beihülfe hat. Das ist eben nicht dasselbe, wie wenn's heißt: Alle
Montag >iäschüechli !" R. ll. t. 2. Gerne hoffen wir, der Düfteler werde Recht

behalten; wie Sie ganz richtig bemerken, würde im Volke B's. Befrcinng nicht als

eine Wohlthat für diesen, sondern als ein einfacher Akt der Gerechtigkeit
aufgefaßt. à. S. i. L. Beifügen licße sich noch, daß wäre in Italien weniger

Anarchie nach ilben hinaus, diese gottverdammlichen Lehren auch in den unteren

Kreisen seltener würden. Aber es ist eben bequemer, seine hungernden Kinder dem

guten Nachbarn an die Uerte" zu geben, wenn sie auch nicht lesen und schreiben

können.
Wem ich zutreffend sie vergleiche» soll?
Ich glaube unbedingt den Immen,

Denn ihrer Eigenschaften sind sie voll:
Der guten, aber anch der schlimmen!

V. 8. i. Mir scheint, Sie fangen schon an zu säuserlen. Das verraten

Ihre überschwängliche», aber keineswegs taktfesten Verse. Also: stehe fest, o Vaterland

«.?. i. 0. Mit bestem Dank verwendet. Gruß ». i. 8.
Dorfgeklatsch eignet sich nicht für uns, es müßte schon ein mehr als örtliches Interesse

ersichtlich sein. Vsrscolsâsiisll. Anonymes wird »icht berücksichtigt.

Iler»«x, Narcbanâ-'Iailleur, ?oststrasse 8, 1. Trage, ^iiriielt». (4

125 ^Và
'p^ ll0 om. brsit
Mr Qualität excellent

savis

?romsusâslcleiâer8tokle, Reise- ».
8trÄpÄ2iizr-8toklg, Irsnsr- u. llsld-
trausrstotts, rianell- » kuttsrstolt
LsII-u.KsIsgellà>zjt8stolks,8pit2kii-
KIsiâsrstolto, Uoâs8tokko in Volle,
8siào u. 8aramt. IlWsà. ko-

linà-IoslMLZ, tlioiMii, Kies öll. i» enorm

reielie» lioràn. lviuster u. ^usvsklsn
prompt srsnco ins llsus.

empkeklen ikr reickkakiges Imager von

Lmueimisons
uncl

à U 8 1 S ll â l L cî tl S

ì?sdrilcats
von

sn.

Vorteilkskte
2âklnvzsdsàgriirgêll>

8tjmmullg0ll unâ

Rkpsrstllrell
âurck unsere eigenen

l'ecbniker.

vmtsllsen von
äliern Inslrumsnten

gegen neue

unter gkvi88ellllskter
8cu-it2Ullg.

7S-ö

in sllen preislaxen.

Hur virklietl gut im 8t»llâ bskillâlieus ?lsll08 voràkll
iìbgkgebsll.

^intsrSiÄ.sori 1693 99.
Keâigiert von einem Liîsnkaknkeamten. Wegweiser nack âen siââliscben

IZureaux. ?Ian äer Zlaât ^iir cb unà Umgebung. vrnsckken- uncl Oienst-
mannertar>ke elc., eic.

(A ^r-sis: 30 <I.7îs. H
Ksgell Lillssllâullg vos Lrikkmirrlikll plus Porto ver ?o8t ^ugsssuât.

WlM" >V ieâerverli ìiiiitt » xe>«i»el»t. "MW
Wir bitten ?u kenieken bei 7t>-2

(N4»z3-x) Hoksi- (lis., Verla-Z-, ^üriek.

Và^ii 8ik ubeià!! unsers rnzliea C)ÎK»I*StîSIt î
Xiiu» Z à ?r. »« Lts.

«tarie â «rtei»t 21 » 4V
îH«Ii»Ii, lZolckmnnclstiivii S 5V

19 50
20 ««
1! 8«
12 ».
13 R. Ä5

psr Lvkavktvl

à 20 8tûà

Si

t»»r»»tie: Lorgkältig von IIs,nà Ksrollto, stetg ßloion vor-
2ÜKlioIrv, uviìdvrìroàrv Fabrikate -rus âen

kllkl8ten îûit'tciselien ladaken, deZîer l-irntsn,
von uns psrsönliotr auf àen dsrtìtrmtesten ?I»nt»KSN Slàosllooiviis
(Türkei) eingekauft. -34-26

v. Z. viamàoxoulos ^ Lis., w àà

Lester, sauberster, einkacbstsr, bvgienisckcr Wssserâruckregler âer

Welt, s^us ?or?sllan mit nicbt oxvâierenâem L-evvebe.) Wasssr-

ersparuis I Kein 8prit?en mebr! kleines, klares Wasser! à jeâem
Wasserbakn obne Weiteres anzubringen.

Visâerverkìilllsr an sllev ?Iiit2Sll
mit Vs88krvkrLorgllllg gssuoìit.

Einzelne ?roke-b!xemplare à b'r. 1. franko gegen I^aeknakme.
Oàrckmesser âes Wasserbabnes ist anzugeben.

l-SiilZkS>.ulìplîl sük «iL 8cw I/,V/k'si' tÖ <7à,

einsckliesslicb âie Xautnne Ludern, Zckv vü uuâ ^ug, bei

^.Iptioiis Hg,ussr in Vìk«ti2ikoii. ?8 S^^ ^ FF

8îaN llisen 8iaN l^edkl-ikran.
tterr vr. mvlt. Sinspiuz in kiârenberg l?ommern) scbreibt : »-Lr> lange

icb I>r. I-Iommel's Hämatogen bei Lleicbsucbt, Lcropkulose, >Iervenleiâen,

lìkackitis, iiberkaupt bei Krankkeiten, âis auk Ijlutenlmiscbung kernken,

Icann sagen, âass ick âas Hämatogen Dr. Ilommel tagtäglick verorâne.
ist eines cier bsrvorr-rgs'iclstsn meöl/miscbvn Präparate lier letiit^eit

uncl vercllent itss s>>gerne!ns kob. Hin ungebeurer ssortscliritt izt in äem

>VI!tts> gegenüber cler siten iVIagon uiiä ISbno vcrilsrbencleri l^iseiitberspls
gegeben. -

Herr vr. weil, fisinkolcl in Irsbelzrlorl (Laiern)i -Ikr Hämatogen
Zeigte mir einen elllîiwàn lîrloig !n cler lirnSnruiig !«eier zllropbulözsr
unâ ?>veier infolge von l.ungenent^ünäung sebr kerabgekommener Itinller.
Resonâers lanâ ick kei ersteren eins sekr gm siigs Wirkung, ^velcken längs
^eit b.eberlbran mit Oevvalt beigebracbt vurâe, unâ Kalle âaker Or.
Hommel's Hämatogen für âas best« l-r5->t?mltte> kiir kebertbi-sn, in cler

V/irkung möckte icn es olesem selbst nocn Vorlieben.» Oepots in allen

^potkeken. 1-c>

^ Oo., SliiirivI».

Oer l^à^virt"
wirâ ?urir ádorirlsmerit sârritiictien Wirten Kestens emvtonlen



Champagner

U
cn
05

*W Supérieur
Avizt

PhfltflC Kunstfreunde in feinstem
rllUlUû pari.Ser Geschmack. Katal. m.
70 Bildchen und 2 Cabinets Fr. 5.
R. Gennert. 49, me St-Georges, Paris.
(M. cpt. 1571 K 68-13

Natiirkuren! In allen Krank¬
heiten, Leiden und

Beschwerden neue, eigenartige,
physikalische Heilmethode mit vorzügl.
Erfolgen. Einfache, milde, sichere,
unfehlbare Behandlung. Aufsehen
erregend Ausführt. Prospekte 20 Pfg.
Rückporto. Beratungsanfragen M. 3.
Näheres durch Direktor F. Knütcr-
mann gen., Hilda-Bad, Karlsruhe
i. B., Friedenstrasse 18, 74a-6

Telephon 522.

IJheater -Bühnen,
complet,

Maschinerien

Schnürboden, Versenkungen etc.
Weitaus praktischste Einrichtungen mit bester Raumausnutzung fiir

Neubauten. St&
für alle Theatereffekte. Umänderungen
älterer Systeme. Leichte, elegante

Saaltheater, freistehen, sofort erstellt und wieder ausgeräumt, für Gesellschaftsanlässe.
Bautechnische Pläne, Dekorationsentwürfe und Kostenanschläge zu Diensten.

Feinste Referenzen.

Fridolin eiösli. Atelier für Theaterbau,
in Trübbach (Rbeinthal),

(Ersteller der Dekorationen der Teilaufführungen in Chur und im S tadt-
theater Bern, der grossen Festspielbühnen für die Centenarfeiern in Berneck und
Buchs etc. Innert Jahresfrist 26 Neuanlagen und komplete Ausstattungen
geliefert, z. B. für Stadttheater St Gallen, Bern, Rath. Vereinshaus St. Gallen,
Schaffhausen, Colosseumtheater Zürich etc. 82-3

Fünfte nationale

Kunst-Ausstellung
der Schweiz.

Veranstaltet durch den schweizerischen Bundesrat
in der Kunsthalle zu Basel

vom 11. September l>is 33. Oktober
HBHHnHHHHHH

Bâloise zu Basel
$ro|fe f(8ii)fijmfd)p Jcöfnsüfrficjemngs- ünflaft

Lebens-, Volks-, Kinder-, Alters-, Renten-, Unfallversicherung
in allen gebräuchlichen und verschiedenen neuen Formen.

Beispiel aus letzteren: Ein auf 10,000 Fr. Versicherter hat 10 Jahre
lang Prämie gezahlt (mit jährlicher Abminderung durch die steigende
Dividende), wird aber dann durch eine Krankheit dauernd gänzlich
arbeitsunfähig. Von da ab hat er nichts mehr zu zahlen. Die Bâloise
übernimmt selbst die Prämienleistung und zahlt ihm ausserdem jährlich500 Fr. als Rente bis zu seinem 55. Jahr. Beim Ableben werden
10,000 Fr. sofort fällig. Mit dem Ericben des 55. Jahres empfängt er
10,000 Fr. ferner bleibt er noch für 10,000 Fr. auf Ableben
versichert, für die nichts mehr einzuzahlen ist. 32-20

Pariser
Gummi - A.rti ket

la Vorzug-Qualität
versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 3, 4, 5 und 6 Fr. per
Dutzend

Aug. de Kennen,
19-20 Zürich 1.

Jri. ahm-Käschen
in Kisten von zirka 30 und 60 Slückch

à 16 Cts.

Ia Sfuiiicn so
ausgezeichnet zu Suppen, Maccaroni,

Risotto etc., geraspelt in Paketen
von '/ und */* Kg. à 55 Cts. und 1 Fr.

TWTagerkäse
weich und gut gesalzen

in Laiben von zirka 10 Kilogr.
à 70 Cts.

Tilsiter 22

saftiger Weichkäse in Laibchen von ca.
4 Kg. à Fr. 1. 70 per Kilo.

Postversandt fco. per Nachnahme.

Attrappen, Scherzartikel
Stets das Neueste

Franz Carl Weber
Zürich

Spielwaren
r- Mittlere Bahnhofstrasse 62. ""2

Vertreter : H. Bommer, Weinbergstr. 18
460=26' Zürich.

s Kaufm, Buchführung
erlernt man ohne Lehrer und
ohne Vorkenntnisse auf schnellstem,

leichtfasslichstem und billigstem

Wege durch 80-12
Boesch's

briefliche Lections-Curse.
Prospekte mit vielen Zeugnissen
von Schülern und Gutachten von
Autoritäten gratis und franko.

J. Boesch, Bücherexperte,
Metropol (ßörsenstrasse) Zürich.

Für den
""KAUFMANN, der*

^fremde Sprachen u.ihrè^
rHANDELS-CURRESPONPENZ^

Verlernen will,ist das rascheste!'billigste und sich erste Mittel die i

^Prospect mit glänzenden Zeugj
gissen elc.direcf vom Verlag^

fiankfurtaJl^

S)er aus ben heften öitterfröutern Der
Slfpen unb einem leicbtoerbnulicben @ifen=
präparat bereitete ßifettbüier oon
.loh. P. Mosimann, SSCpott}., in
Sangnau i. ©., ift eines* ber toertooltften
«traf tiflunflSmittet. ©egen Uppttit*
foîiftfett, «icidijudn, »Intarntut,
9iert>eit)d)tt>äd)e unübertroffen an
Süte. Sie tffafdje à gr. 2'/, mit 0e=
Braudjâonnieifung ju fjaben bei: Brun-
lier, Apotheke, Limmatquai, Zürich I
und in den übrigen Apotheken.

(H 4000 V) 81-9

E. Schwyzer & Cie.,

vorm. Cosulich-Sitterding

ZÜRICH "V
Hottlngerstraste.

Gegründet 1840.
Fabrik feuer- und diebssicherer

Geld- und Bücherschränke
mit gebogenem Stahlmantel und
patentiertem, federlosem Hauptschloss.
Spezialität: Panzer- u.
Doppelpanzerkassen mit glasharter,
unanbohrbarer Aussenseite. Bank-
Hinrichtungen nach neuesten u.
bewährtesten Konstruktionen: 12-26

Banktresors,
Stahlkammern. llepositen-

Safe-Sohränke,
Wewölhethüren etc.

tttC Ehren - Diplom. ~9flKantonale Gewerbeaus-
H teilung Zürich 1894.

Telephon 185.

-u

i)nnt/>o sur Kunâltreuuàe in feinsteinitltllvd pariser Lesckmack. Katal. m.
7» Lilàcben unà 2 Labinets ?r. 5. ^

kollllSrt. 49, rue Lt-Lsorges, ?«riS.
(r.l. cpt. 1571 K 68-13

Ill »Hell ürsllk-
îlkltkii, Iikiâeil unâ

Lesvdvsrâeil neue, eigenartige, pb)>i-
kabscbe klellMStlioclk Mit V0r2llgl.
ürkolgeo. Lillkaoks, milâk, silillsrs,
ullkkdlbsre Làllâlullg. àlssdell
erregeuâ àstukrl. l'rospekte 2v ?fg.
Kiickporto. Lerstung>anfragen Kl. 3.
X!ilieres àurck Direktor «. ti«»«r« I
u,t»i»nl ««^n., Mlâs-Lsâ, ksrlsrullk
i. L., Trieàenstrasse 18, 74a-6

l'elepkon 522.

Weitaus pr«Iîtl»vdlHt« Linricktungen mit bester kîîlllMSUSllUt2Ullg sûr

für alle Ikeatereffekte. vmîillâkrllllgkll
älterer Z>sleme. I-Stedts, vlkgSllte SssI-

tàestkr, freisieken, sofort erstellt unà wieàer ausgeräumt, sur Lesellsckastsanlässe.
liZiileoliiiiîlitie kiiiiie, lleliiirsliiiiîeiiMiirlê iiliii ülnlsüZiizeiiüige Ni ikêiizteii.

in ?rüvbs,<:1i (kkointlis.1),
(Lrsteller àer Dekorationen àer l'olìîtllktiiàrllllgkll in Lkur unà im 8 laäi-

tkeater Lern, àer grossen kkstsvislbüttuell Ar àie Lentenarleiern in Lerueck unà
Lucks etc. Illllsrt ^adrsstrist 2K IllouslllîZgvll unà komvlstv àsststtllllgsll
geliefert, n. L. für Ltaàtikeater 8t Lallen, Lern, Katk. Vereinskaus 8t. Lallen,
8ckaksk»usen, Lolosseumtbeaier Surick etc. 82-3

dünkte nationale

ViZl-anàltkt äui-en rien Lerivvei^eriLenen kunriesi'ai
in âer Xunsàa-lle 2iu Lasel

> 11. l»t « ,»>1»«'I' 23. < >!< t^olx »

KrölZie slhiveizerislhe Leßensverklhmlngs-Anßali
Mens-, Volks-, Xià-, Alters-, kkotsu-, voksllvörsieukriioß

in allen gekräucblicken unà versckieàenen neuen Normen.
Leispiel aus letzteren: Din auf 10,000 ?r. Versickerter kat 10 /abre

lang Prämie gexaklt (mit Mkrlicker ^bminàerung àurck àie steigenàe
Diviàenàe), wirà aber àann àurck eine Krankkeit àauernà gän-Iick
arbeiisunsâkig. Von àa at> kat er nickts mekr ?u Labien. Die Láloise
übernimmt LSlVSt àis I'rämienleistung unà Tablt itUll ausseràem jäbrlickSli0 ?r. als Kente bis Tu seinem 55. ^akr. Leim Ableben weràsn
10,000 b'r. sofort fällig. IVlit àem Drüben àes 55. /abres empfängt erto.ooo kr. lsrllkr bleibt er nock für lo.ovo k'r. auf Ableben vsr-
sickert, fur àie nickts mekr em?.uüaklen ist. 32-20

S. r i S S r
Cummi - rti ksl

l° Vo«-?ug-0.ualitàt
versenàet krtìNllN ge?en Xscbnabme
oàer Klarken à 3, 4, 5 unà h ?r. per
Dut?enà

19-20 Xiiriell I.

1i Z » I »IIì- à !>i < <t ì « I lt
in Kisten vou üirka 30 unà 60 Lillckcb

à lK vts.

ausge?.eicknet ^u Luppen, >lacc»roni,
Kisotto etc., geraspelt in ?aksten

von '/» unà '/^ Kg. à SS vts. unà l k'r.

>l î» !<5< k lì î» « <

weicb unà gut gesaluen
in Daiben von ?irka 10 Kilogr.

à 70 vts.
22

saftiger Weicbkäse in Daibcken von ca.
4 Kg. à kr. l. 70 per Kilo.

?o8lvkr8äll<it keo. per «äLulläuMk.

Stst-iZ lias Xsussìs

r- «ittlsre Lààokstrssss K2.

Vertreter : kl. LvMMSr, VVeinbergstr. Ig
460-2i> ?ürleli.

tXaufm. Luenfüni-ung
erlernt man ollllk IiSdrsr Ullâ
odllS Vorkslllltllisss auf scbnell-
stem, leicdtkasslickstem unà killig-
slem >Vege àurck 80-1L

Lossens
orivflivkv it-kciions-lZursv.
Prospekte mit vielen Xsugnissen
von Lckülern unà Lutacbten von
Autoritäten gratis unà franko.

>I. Loksod, Lllcberexperie,
àiropol (Lörsenstrasse) ÜZÜriotl.

klir lien
'^Uâàâ, lier'

^fremliê lZprsclien ii.ilirê^

^k!'!ei'ne>iv/ii!,iLtc!zs ?zscliS8tsì

prospect mit g!zü?e>i lien 7eiii^
^iZZeiietc.iiil'eclvliiiiVci'izg^

Der aus den besten Bitterkräutern der
Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbittet? von
^l«Ii. I*. AI«sii>»»iii», Apoth in
Langnau i. E, ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Geqeu
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche nnnbertroffen an
Güte. Die Flasche à Fr. 2'/, mit Ge-
braucbsanweisung ?u haben bei: Lrun-
Nvr, ^potbsks, Dimmato,uai, ^Ürtvll I
unà in àen übrigen ^.potkeken.

(N 4000 V) 81-9

vvriil. cosuIied-Littkräiiiß

liottlrigerstr»!»«.

Llexrûriàet 1840.
«tìdriii keuer- unà àiebssickerer

Clel«ì unà tTiîioàerseàrììiillie
mit gebogenem ?taklmantel unà paten-
tiertem, feàerlosem Hauptsckloss,
8pe-:ialität: u. I»0p-
p«Ip»I»âtiei>Ii»!?«ei»rnit glaskarter,
unanbokrliarer ^ussenseite. Rit»nli-
liSîiUrieàtnwKe» nack neuesten u.
bexväbrtesten Konstruktionen: 12-26

8t»nI!i»ii»ii»vri»,K>vp«»itei»

^vvvli^etàiiirei» vte
W>î^ ülirei» Vipl«»». "MWlisiitniinlk Cleveri»«»««
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